
 

Reiche Ernte trotz Corona-Krise 
 

Uniara, Rajasthan, 03. April 2020 

In unserer Projektregion in Tonk ist die 

Senfernte in vollem Gange und bereits jetzt 

lässt sich sagen, dass es für die Bauern eine 

ertragreiche Saison wird – zum einen durch 

den Verkauf der Senfkörner und zum 

anderen durch den Verkauf der Erntereste 

an unser Biomassekraftwerk. Hierdurch 

werden sich die Lager für die Erntereste in 

unserem Biomassekraftwerk, die seit der 

letzten Ernte stetig abgebaut wurden, bald 

wieder füllen. Die Versorgung des Kraftwerks 

mit Biomasse aus der Umgebung ist somit 

für die nächsten Monate gesichert.  

Indien befindet sich derzeit aufgrund der Corona-Pandemie im Lock-Down. In vielen Teilen Indiens 

fehlen deswegen Arbeitskräfte, um die Ernte einzubringen. Bei den Bauern in der Umgebung um 

unser Biomassekraftwerk 

handelt es sich jedoch um 

Kleinbauernfamilien, die ihre 

Felder selbst bewirtschaften. 

Auch unser Biomassekraftwerk 

ist durch den Lock-Down nicht 

betroffen: Es zählt zu den 

systemrelevanten Betrieben, 

und die Belegschaft arbeitet 

derzeit Tag und Nacht, um die 

Energieversorgung in der 

Region zu gewährleisten. 

Noch 2018 hatten die 

Senfbauern in der Umgebung 

des Kraftwerks unter großer 

Trockenheit zu leiden. Im vergangenen Jahr sorgte dagegen ein guter Monsun mit ausreichenden 

Regenfällen für optimale Wachstumsbedingungen für die Senfpflanzen und eine gute Ernte für die 

Bauern, die ihre Existenzgrundlage für ein weiteres Jahr sichert. 

 

 

 


